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Liebe Leserinnen 
und Leser,

wer bitteschön lässt sich ein DRK-Logo auf 
seinen Unterarm tätowieren, wer überzieht 
sein Bett mit Rotkreuz-Bettwäsche und wer 
schmückt sein Fahrrad in roten und weißen 
Bändern? Wohl eher niemand. Oder doch? 

Wir haben übertriebene Bildmotive mit Hilfe unserer Mitarbeiterinnen aus 
dem Bereich Kinder, Jugend, Familie & Soziales erstellt. Als Teil der neu-
en Kampagne „Ganz und gar DRK“ symbolisieren sie überspitzte Solidari-
tät zu dem DRK Uelzen als Arbeitgeber. Damit wollen wir vor allem eins: 
Aufmerksamkeit generieren. Mehr dazu finden Sie in der Heftmitte dieser 
„Wir vom DRK“-Ausgabe.

Zudem nehmen wir Sie in diesem Heft mit in eine fabelhafte Welt der 
Kinderphantasie, wir berichten über das erste Notunterkunftbaby und er-
innern an die schönen Tage des Open“R“ in Uelzen, auf dem die Mitarbei-
ter in Haupt- und Ehrenamt drei Tage lang tatkräftig im Einsatz waren. 
Auch über die Eröffnung der neuen Tagespflege in Bad Bevensen und 
über unsere neue Vizepräsidentin Jill Schenk erfahren Sie in dieser Aus-
gabe mehr.

Wir wünschen Ihnen viel Freude beim Lesen und Stöbern!

Ihr

Tim Meierhoff

Tim Meierhoff
Vorstandsvorsitzender des  

DRK-Kreisverbands Uelzen e. V.
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Ansprechpartnerin fürs Ehrenamt

Jill Schenk verstärkt Präsidium
„Ich wünsche mir, dass wir das Mitein­
ander stärken und gemeinsam das Ehrenamt 
voranbringen“, sagt Jill Schenk. Sie die neue 
Vizepräsidentin des DRK-Kreisverbands Uelzen 
e. V. Im Rahmen der Kreisverbandsversammlung 
wurde sie für vier Jahre ins Amt gewählt. Jill 
Schenk folgt auf Simone Dirr, die nach zehn 
Jahren Präsidiumsarbeit ausgeschieden ist.

Uelzen. Für Jill Schenk ist es nicht der erste Kontakt 
mit dem Deutschen Roten Kreuz in Uelzen. „Ich 
gehe regelmäßig zur Blutspende und habe mich 
immer gut aufgehoben gefühlt“, sagt sie. Auch 
habe sie in anderen Bereichen mehr oder weniger 
regelmäßig Kontakt zum DRK gehabt. „Durch 
diverse Einsätze in meiner alten Firma ist ein guter 

Kontakt zur Bereitschaft entstanden“, erzählt sie. 
Die 48 Jahre alte Tätendorferin engagiert sich 
in ihrer Freizeit zudem im Lions Club, in der 
Arbeitgeberinitiative Uelzen und ist passives 
Mitglied in der Freiwilligen Feuerwehr.
Für ihre ehrenamtliche Arbeit beim DRK wünscht 
sie sich einen guten Kontakt zum Ehrenamt. 
Sie hofft, dass durch kreative Ideen der 
Nachwuchsmangel dort aufgefangen werden kann. 
Sie hofft, dass man gut als Team funktioniert und 
konstruktiv zusammenarbeiten kann. „Für mich 
steht immer der Teamgedanke im Vordergrund“, 
sagt Jill Schenk. Nur gemeinsam könne man die 
anstehenden Probleme lösen. „Ich wünsche mir, 
dass das Miteinander gestärkt und das Wir-Gefühl 
wieder geweckt wird.“

UELZEN · Am Funkturm 17 · Tel. 0581 / 907730
LÜNEBURG · Georg-Leppien-Straße · Tel. 04131 / 246501

Technischer Handel · Motorgeräte · Anhängerbau

25.000 Ersatzteile 
ständig am Lager

Wir reparieren 

ALLE
PKW-Anhänger

und Rasenmäher!

Zu Lebzeiten beraten wir Sie
über alle Fragen, Wünsche und Kosten,
die bei einem Trauerfall auftreten.
Wenden Sie sich vertrauensvoll an

Schnellenmarkt 2 · 29525 Uelzen
Telefon
(05 81) 1 80 00 und (0 58 04) 3 73

Fax (05 81) 3 89 31 31

www.baucke-bestattungen.de
info@baucke-bestattungen.de

Zu Lebzeiten beraten wir Sie
über alle Fragen, Wünsche und Kosten,
die bei einem Trauerfall auftreten.
Wenden Sie sich vertrauensvoll an

Schnellenmarkt 2 · 29525 Uelzen
Telefon
(05 81) 1 80 00 und (0 58 04) 3 73

Fax (05 81) 3 89 31 31

www.baucke-bestattungen.de
info@baucke-bestattungen.de

Zu Lebzeiten beraten wir Sie 
über alle Fragen, Wünsche und Kosten,  
die bei einem Trauerfall auftreten.

Wenden Sie sich vertrauensvoll an

Jill Schenk, Vizepräsidentin des 
DRK-Kreisverbands Uelzen e.V.

Das Präsidium des DRK-Kreisverbands Uelzen, 
von links: Maik Kröger (stellv. Präsident, Justiziar), 
Markus Schümann (Schatzmeister), Heike Depner 
(Vorstandsmitglied), Harald Benecke (stellv. Präsident),
Jill Schenk (stellv. Präsidentin), Konrad Lampe 
(Präsident), Tim Meierhoff (Vorstandsvorsitzender).
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Am 23. August 2022 erblickte die kleine 
Melissa das Licht der Welt im Uelzener 
Klinikum. Ihre Mutter Mira hat den Großteil 
der Schwangerschaft in ihrer ukrainischen 
Heimat nahe Odessa verlebt. Dann kamen 
der Krieg und die Flucht in die Ungewissheit. 
Melissa ist das erste neugeborene Baby aus 
der Notunterkunft für ukrainische Flüchtlinge 
in Bad Bevensen.

Uelzen/Bad Bevensen. Wird alles gut gehen? 
Werden Mutter und Kind die Geburt gut 
überstehen? Werdende Eltern stellen sich zum 
Ende der Schwangerschaft viele sorgenvolle 
Fragen. Bei Mira und Eugen Boboc hatten 
diese Fragen im August 
dieses Jahres jedoch eine 
andere Dimension. Denn sie 
erwarteten ein Baby inmitten 
der Flucht aus dem Krieg. 
Ihnen drängt sich neben 
den Sorgen um die Geburt 
auch die Ungewissheit auf, 
wie eigentlich alles in ihrem 
Leben weiter gehen soll. Sie 
hatten keine Wohnung, keine 
finanzielle Sicherheit und 
keine Perspektive.

„Mira kam drei Wochen vor ihrer Niederkunft 
hochschwanger mit ihrer Familie in die 
Notunterkunft hier nach Bad Bevensen“, berichtet 
Natalya Meyer. „Eugen, Mira und ihre knapp 
zweijährige Tochter Anisiia waren zuvor aus ihrer 
Heimat nahe Odessa geflüchtet. Ihnen wurde 
immer klarer, dass sie dort nicht bleiben können.“ 
Natalya Meyer arbeitet gemeinsam mit Vera 
Klein und anderen DRK-Teammitgliedern als 
Betreuungskraft in der Unterkunft. Alle Betreuer 
kümmerten sich fortan so gut wie möglich unter 
den dortigen Umständen um die hochschwangere 
Mira.

Vera Klein half dabei einen Gynäkologen für 
Mira zu finden. Bald stand 
die Entscheidung für einen 
geplanten Kaiserschnitt fest. 
„Ich brachte Mira dann zu dem 
Termin im Uelzener Klinkum. 
Ihr Mann Eugen musste bei 
der kleinen Tochter Anisiia 
bleiben“, erklärt Natalya Meyer. 
„Ich half bei der Übersetzung 
mit der Hebamme und den 
Ärzten und nachdem Mira 
einverstanden war, stand auf 
einmal fest, dass ich bei dem 

Melissa erblickt Welt	

Kleinstes Glück in größter Not

21337 LÜNEBURG

WEITERE INFORMATIONEN
WWW.HENNING-GRUPPE.DE

ODER RUFEN SIE UNS AN
04131 / 85600

PROFESSIONELLES
GEBÄUDEMANAGEMENT

ZEPPELINSTRASSE 1A

Natalya Meyer
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Eingriff dabei sein würde.“ Die kleine Melissa war 
bei ihrer Geburt 49 cm groß und wog 3.900 g. „Ich 
habe selbst zwei Kaiserschnitte erlebt. Dieses 
Mal war meine Perspektive eine gänzlich andere. 
Das war schon sehr aufregend“, erinnert Natalya 
Meyer. 

Das Schicksal von Mira und ihrer Familie ist ein 
exemplarisches von vielen. Seit nunmehr über 
einem halben Jahr zerrüttet der bewaffnete 
Konflikt zwischen Russland und der Ukraine 
Millionen von Menschenleben. Ein Ende dieses 
Albtraums ist nicht in Sicht. Seit Beginn der Krise 
betreut das DRK Uelzen im Haupt- und Ehrenamt 
ukrainische Flüchtlinge in der Notunterkunft in Bad 
Bevensen. Derzeit sind dort etwa 100 Menschen, 
die ankommen und auf eine Perspektive warten. 

Die stillgelegte KGS-Schulturnhalle ist dafür 
mit großen Zelten bestückt. Ausgestattet mit 
jeweils etwa einem Dutzend Betten sollen sie 
den Flüchtlingen zumindest einen Hauch von 
Privatsphäre bieten. Das Betreuer-Team ist 24 
Stunden am Tag vor Ort und versucht mit warmen 
Mahlzeiten und fürsorglichen Gesten etwas Trost 
und Zuversicht zu spenden.

Mira und ihre Familie konnten mit Hilfe von den 
DRK-Betreuerinnen Natalya Meyer und Vera Klein 
und Veras Mann Victor eine Wohnung in Medingen 
beziehen. Mit vereinten Kräften organisierten 
sie Möbel und andere Alltagsgegenstände. Die 
kleine Melissa wird nun dort ihre jüngste Kindheit 
verleben. Sicher und geboren durch ihre Eltern. 
Und doch in großer Ungewissheit.

Bestattungsinstitut
Rudolf BollowB

R

Wenn der Tod geliebtes Leben nimmt,
ist man selten darauf vorbereitet.

Wir stehen Ihnen gerne Tag & Nacht zur Seite!

Erd-, Feuer- u. Seebestattungen, Baumbestattungen, 
Tree of Life = Baum des Lebens, Erledigung sämtlicher Formalitäten.

Meisenweg 2 · 29549 Bad Bevensen · Tel. 0 58 21 / 75 03

www.bestattungsinstitut-bollow.de

uelzener Ferienwelt GmbH & co. KG
Ringstraße 4 • 29525 Uelzen
Tel.: 0581 971 850
www.guenstige-reisen.de
www.kreuzfahrten-reisebuero.de
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Erleben Sie Konzerte, Musicals,  
Theater, Oper, Klassik, Kabarett & Comedy!
WIR haben (fast) alle Eintrittskarten für SIE!

Uelzener Ferienwelt GmbH & Co. KG
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UELZENER 
FERIENWELT2

Natalya Meyer und Vera Klein arbeiten als Betreuer- und 
Dolmetscherinnen in der Notunterkunft in Bad Bevensen.

Melissa – für ihre Eltern ein 
kleines Stück Glück in großer Not.
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Nach zwei Jahren coronabedingter Pause lie­
fen die Vorbereitungen für das OpenR in Uel­
zen (1. bis 3. Juli) auch bei den Mitgliedern der 
DRK-Bereitschaft Kreis Uelzen auf Hochtouren. 
Sie haben an allen Festivaltagen für die sanitäts­
dienstliche Absicherung der Besucher gesorgt.

Uelzen. Bereits einige Tage vorher startete durch 
die DRK-Bereitschaftsmitglieder der Aufbau der 

Sanitätszelte- und Stationen. Es gab drei Stand-
orte, an denen Helferinnen und Helfer eingesetzt 
wurden. Ein Sanitätszelt, das an der rechten Sei-
te der Bühne aufgebaut und an den drei Festival-
tagen von den Mitgliedern der DRK Bereitschaft 
Lüneburg besetzt und betreut wurde.
Eine Sanitätsstation wurde ebenfalls auf der 
rechten Seite der Bühne aufgebaut, ein weiteres 
Sanitätszelt stand im hinteren Bereich des Fes-
tivalgeländes – jeweils gut sichtbar für die Be-
sucher.
Des Weiteren waren immer mehrere Helferteams 
(Fußstreifen) auf dem Gelände unterwegs. So 
konnte im Notfall schnell Hilfe geleistet werden. 
Insgesamt waren täglich rund 50 Einsatzkräfte 

vor Ort und helfend zur Stelle. Ebenso war an 
allen drei Festivaltagen das Notarzteinsatzfahr-
zeug (NEF) arztbesetzt auf dem Gelände.
Der Einsatzleitwagen (ELW) der DRK-Bereit-
schaft diente als mobile Leitstelle. Von dort aus 
wurden die Fußstreifen und alle weiteren auf 
dem Gelände tätigen DRK-Kräfte koordiniert. Zu-
dem hielt der ELW den Kontakt zur Feuerwehr- 
und Rettungsleitstelle des Landkreises Uelzen.

Wie auch schon in der Vergangenheit üblich, ver-
pflegte die Verpflegungsstation des DRK auch 
die Einsatzkräfte von Polizei und Feuerwehr.
„Die Freude beim DRK, endlich wieder in einen 
größeren Einsatz zu starten, war groß“, sagte 
Björn Schenkel, Bereitschaftsleiter DRK-Bereit-

Einsatzkräfte gut gerüstet

Größter Einsatz des Jahres
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schaft Kreis Uelzen. So sei eine lang-
same Rückkehr zur Normalität möglich 
gewesen.
Während des Aufbaus der Bühne über-
nahm ein DRK-Team die sanitätsdienst-
liche Absicherung der Arbeiten.
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Den Tag in Gemeinschaft verbringen, am 
Abend wieder zu Hause in den eigenen vier 
Wänden – so ist das Konzept einer Tages­
pflege. Seit dem 1. August 2022 haben die 
DRK-Pflegedienste die Tagespflege Alte Post 
in Bad Bevensen übernommen.

Bad Bevensen. Es ist gemütlich, die Stimmung 
ist fröhlich – Erdbeerdurft zieht durchs Haus. 
Es ist Mottowoche in der DRK-Tagespflege Alte 
Post in Bad Bevensen, alles dreht sich um die 
Erdbeere. Den Tag in Gemeinschaft verbringen, 
am Abend weiter zuhause leben. Das ist in der 

Tagespflege Alte Post in Bad Bevensen seit De-
zember 2016 möglich. Jetzt haben die DRK-Pfle-
gedienste im Landkreis Uelzen gGmbH die 
Einrichtung von der Herzog & Collegen GmbH 
(Hamburg) übernommen. 
„Wir freuen uns, dass wir nun auch in Bad Be-
vensen dieses Angebot für Senioren anbieten 
können“, sagt der DRK-Vorstandsvorsitzende 
Tim Meierhoff. Die Tagespflege verfügt über 20 
Betreuungsplätze, elf Angestellte kümmern sich 
dort liebevoll und mit kreativen Angeboten um 
die Gäste. 

Niemand muss alleine sein

DRK-Tagespflege jetzt auch  
in Bad Bevensen

Nicole Cordes, Bereichsleiterin (links) und Ellen Culemann, PDL Tagespflege Uelzen, 
begrüßen die Kollegen im Team und überreichen die neue Dienstkleidung – aus grün wird rot.
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Aus grün wird rot
„Alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, Pflege- und 
Betreuungskräfte sowie Fahrer sind vom DRK über-
nommen worden. Die Pflegedienstleitung bleibt in 
den bewährten Händen von Denise Wadlinger“, er-
klärt der Vorstandsvorsitzende. Den Gästen werde 
es gar nicht auffallen, dass sich an der Trägerschaft 
etwas ändere. „Außer an der Farbe der Dienstklei-
dung, denn die wechselt von grün zu rot“, so Meier-
hoff weiter. Geöffnet hat die Tagespflege montags 
bis freitags von 9 bis 16 Uhr. Für die Gäste gibt es 
eine Rundumversorgung, auch der Hol- und Bring-
dienst bleibt bestehen. Und auch die Motto- und 
Themenwochen werden weiterhin stattfinden. Jetzt 
wird ersteinmal die leckere Erdbeermarmelade in 
Gläser abgefüllt – die gibt’s dann zum Frühstück. 
Der bisherige Betreiber ist ebenfalls froh darüber, 
mit dem DRK einen kompetenten Nachfolger ge-
funden zu haben, der bereits über ausreichend Er-
fahrung in der Seniorentagespflege verfügt. 

Pflege zu Hause ein Vollzeitjob
Immer mehr Menschen pflegen ihre Angehörigen 
zu Hause – ein echter Vollzeitjob. Oft bleibt nicht 
einmal Zeit um in Ruhe Arztbesuche oder Einkäu-
fe zu erledigen. Daher ist die Tagespflege eine 
wertvolle Entlastung für pflegende Angehörige. 
„Sie können ihrem Beruf nachgehen oder sich 
auch mal eine wohlverdiente Verschnaufpause 
gönnen“, sagt Tim Meierhoff. 

Um die Einrichtung an der Bahnhofstraße 18 in 
Bad Bevensen unverbindlich kennenzulernen, 
bietet das DRK einen „Schnuppertag“ an. „So 
können Sie sich gemeinsam mit Ihren Angehöri-
gen die Räumlichkeiten ansehen“, sagt Meierhoff. 

 

Baumschule | Friedhofsgärtnerei
Garten- und Landschaftsbau | Geschenkartikel

• Grünflächenpflege
• Gartenplanung 
   und -gestaltung

• Pflanzenverkauf
• Grabanlage
   und -pflege

Celler Straße 28 • 29525 Uelzen • 0581 - 73124
www.meyerholz-baumschule.de

Pflegedienstleiterin Denise Wadlinger (von links),
Fachkraft Annette Leupold, Mareike Richter und 
Susanne Jaerneke, Betreuungskräfte, sowie weitere 
Kolleginnen, kümmern sich liebevoll um die Gäste der 
Tagespflege in der „Alte Post“.

Kaiserstraße 11  29525 Uelzen
www.bestattungshaus-bartels.de

Tag- und Nachtruf  (0581) 9 90 80

Menschliche &
fachliche Hilfe im Trauerfall

WIR SIND FÜR SIE DA: im Trauerfall, zur Vorsorgeberatung 
 und natürlich zum persönlichen Gespräch.

Die Tagespflege Alte Post ist telefonisch 
unter 0581 9032-380, per Email: 
tagespflege-altepost@drk-uelzen.de zu 
erreichen.
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70 Menschen wohnen zurzeit in der Flüchtlings­
unterkunft, der DRK-Gemeinschaftsunterkunft 
Nothmannstraße. Für die Menschen aus Geor­
gien, Afghanistan, Syrien, Irak, Somalia, Co­
lumbien, Moldawien und dem Iran, haben die 
Mitarbeiterinnen ein Sommerferienprogramm 
erarbeitet. 

Uelzen. Frei nach dem Motto: Jeder kann, muss 
aber nicht, haben Christina Voß (Sozialpädago-
gin), Maike Wallenstein (pädagogische Mitarbei-
terin) und die Leiterin der Einrichtung, Christine 
Biermann einen Besuch des nahegelegenen Spiel-
platzes Hauenriede, einen Nachmittag am Wildgat-
ter, einen Töpferkurs, eine Radtour zum Oldens-
tädter See und ein Sportfest organisiert. Auch ein 
kleines Grillfest mit vielen internationalen Köstlich-
keiten stand auf dem Programm.
Das Töpfern mit Trockenton wurde von allen be-
geistert angenommen. Kleine Aschenbecher und 

Schalen, kleine Kunstwerke, die ganze Geschich-
ten erzählen, sind entstanden. 
Bei den Außenaktionen waren stets die Eltern auf-
gefordert ihre Kinder begleiten, da es nicht darum 
ging die Kinder vom DRK-Team bespielt und be-
treut zu wissen, sondern gemeinsame Erlebnisse 
als Familie in Uelzen wahr zu nehmen. 

„Es war sehr schön zu sehen, dass aus der Grup-
pe heraus auch eigene Spielideen entwickelt und 
umgesetzt worden sind“, sagt die Leiterin der 
Einrichtung, Christine Biermann. Im Mittelpunkt 
habe ein leichter Mutlifunktionsball gestanden. 
„Erst haben nur vier Personen Volleyball gespielt 
– schließlich waren es 16 die begeistert dabei wa-
ren“, freut sich Biermann. Die internationale Grup-
pe steckte mit ihrer Begeisterung ein fremdes 
kleines deutsches vierjähriges Mädchen namens 
Sofia an. Sie wurde herzlich aufgenommen und 
spielte leidenschaftlich. So war das sport- und 

Abwechslungesreiches Programm

Grillen, Spielen, Töpfern, Basteln

Verschiedene Natio-
nalitäten bereiteten 
das Grillfest vor: lan-
destypische Speziali-
täten
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spaßtreibende Team dann wirklich international 
komplett.
Für das DRK-Team war es schön zu sehen, wie 
sich die unterschiedlichen Nationalitäten miteinan-
der verständigen. Mit Händen und Füßen wurde 
gemeinsam deutsch gesprochen, geübt und auch 
untereinander korrigiert. Auch hierbei ist das be-
gleitende DRK-Team bei allen Fragen, Sorgen und 
Nöten stets kompetenter Ansprechpartner dabei.

Hintergrund:
In Jahren 2015 bis 2018 hat die Unterkunft gleich-
zeitig bis zu 130 Leute aufgenommen. 
Von 2018 und 2021 wurde ein Gebäudeteil vom 
Landkreis genutzt, so dass nur circa 30 Personen 
in der Unterkunft wohnten.
In der Unterkunft gibt sechs Wohnungen, die vor-
rangig von Familien bewohnt werden, die wenig 
oder keine Chancen auf einen Aufenthaltstitel ha-
ben. Wer einen Aufenthaltstitel erhält, darf aus der 
Unterkunft in eine eigene Wohnung ziehen.
Die zahlreichen positiven Rückmeldungen ehema-
liger Bewohner und Bewohnerinnen über den Auf-

enthalt in der Unterkunft bestätigen das gesamte 
DRK-Team in seiner Arbeit.
Zu dem Nothmannstraßen-Team gehören noch 
drei feste Ordnungskräfte, eine Vertretungskraft 
und ein Hausmeister. Die Besonderheit bei den 
Ordnungskräften ist, dass seit Dezember 2021 
erstmalig eine Position mit einer weiblichen Mit-
arbeiterin besetzt ist.
Ehrenamtliche, die Lust haben sich für die Men-
schen in der Unterkunft einzubringen, (Deutsch-
unterricht, Spaziergänge, Hausaufgabenhilfe, etc.) 
dürfen sich im Büro unter 0581 9032-701 melden.

Ausstellung:
Am Funkturm 37
29525 Uelzen
Telefon (05 81) 94 87 97 80
Telefax (05 81) 9 48 79 78 18

. . . pe
rfekte

r Auftritt
!

B e s t a t t u n g e n
chwadeS B e s t a t t u n g e n
chwadeS

Bad Bodenteich • Rosche • Suhlendorf • Wrestedt
Wittingen • Knesebeck • 24h-Zentralruf (0 58 24) 12 58

Wenn der Mensch

den Menschen braucht.
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Das Logo des Arbeitgebers als Tattoo? Oder 
als Tapete fürs Wohnzimmer? Das macht doch 
niemand! Oder etwa doch…?

Wir vom DRK Uelzen sind sicher: Wer ganz 
und gar überzeugt ist von seinem Arbeitgeber, 
der kommt auf die verrücktesten Ideen – so wie 
unsere Hauptdarstellerinnen aus dem Bereich 
Kinder, Jugend, Familie und Soziales. Sie ließen 
sich im Auftakt unserer Kampagne „Ganz und 
gar DRK“ in Szenen voller übertriebener Loyali-
tät zum Arbeitgeber ablichten. 

Der Betrachter der Motive fragt sich: Was soll 
das eigentlich? Und genau damit haben wir un-
sere Absicht erreicht – nämlich Aufmerksamkeit 
zu erregen. Aufmerksamkeit auf uns als attrakti-
ven Arbeitgeber, der eine breite Vielfalt an Jobs 

anbietet. Jobs, die durchweg vor allem eins sind: 
ganz und gar nah am Menschen. Das DRK Uel-
zen ist verlässlicher Begleiter im täglichen Leben. 
Für uns steht immer der Mensch im Mittelpunkt 
- in allen Lebensphasen und jeder Lebenslage. 
Als einer der größten Arbeitgeber im Landkreis 
Uelzen sind wir stets auf der Suche nach neu-
en Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern. Entdecken 
Sie hier alle Motive unserer Kampagne. 

Werbekampagne als Offensive gegen den Fachkräftemangel

Ganz und gar DRK

Aktuelle Stellenangebote 
finden Sie auf 
www.drk-uelzen.de/karriere
Mehr Infos über die Kampagne finden Sie 
auf der Webseite www.ganzundgardrk.de 
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Wieren. Ein besonderes Jubiläum hat Heike Hirte 
gefeiert: seit 40 Jahren ist sie beim DRK-Kreis-
verband Uelzen tätig, 22 davon in der DRK-Kin-
dertagesstätte Wieren. 
Ilka Jewerowski, die Leiterin der Einrichtung sagt: 
„Nach 40 Jahren klingt Dein tägliches Guten Mor-
gen noch immer genauso ehrlich, herzlich und 
voller Energie wie am ersten Tag. So eine fabel-
hafte Kollegin findet man nicht jeden Tag, denn 
Du bist eine Ausnahmekollegin, eine Bereiche-

rung und ein Aushang-
schild für unsere Kita 

– gut, dass wir so viel Glück hatten. Wir danken 
dir für deinen unermüdlichen Einsatz, deine Be-
geisterung, deine Loyalität und nicht zuletzt für 
deine Engelsgeduld mit den Kindern, Eltern und 
Kollegen. Wir wünschen dir, dass du so ein Ener-
giebündel bleibst, immer neugierig und mit einer 
Portion Gelassenheit. Wir freuen uns auf die ge-
meinsame Zeit mit dir.“

Heike Hirte ist seit 40 Jahren 
beim DRK tätig, davon 22 in der 
DRK-Kindertagesstätte Wieren. 
Die Kolleginnen empfinden eine 
tiefe Dankbarkeit dafür, dass sie 
zusammenarbeiten.

Regina Molkentin (Teamleiterin Per-
sonal, links) und Michael von Geyso, 
(Bereichsleiter Rettungsdienst, rechts), 
gratulieren Andreas Husemann.

Uelzen. Im Laufe der vielen Jahre 
hat sich einiges verändert“, sagt 
Andreas Husemann. Seit nunmehr 
35 Jahren ist er beim DRK-Kreisver-
band Uelzen im Bereich Rettungs-
dienst beschäftigt. Er erinnert sich 
noch genau daran, wie er damals 
den Dienstplan für die Kollegen im 
Rettungsdienst „per Hand“ erstellt 
hat. „Heute wird dieser am Com-
puter gemacht“, sagt er. Trotzdem 
sei es immer eine Herausforderung 
die Wünsche aller zu berücksichti-
gen. „Teilzeitkräfte gab es damals 
nicht“, erinnert er sich. Heute sei es 
normal, dass es Voll- und Teilzeit-
stellen gebe. Er selbst sieht sich 
als Dienstleister für die Kollegen, 
„jeder hat seine Wünsche, die man 

versucht zu erfüllen.“ Flexibilität ist 
wichtig. Dass die Zeit beim DRK so 
schnell vergangen ist – kaum zu 
glauben. Einige Jahre wird er den 
Kollegen noch erhalten bleiben, 
man darf gespannt sein, was sich 
in dieser Zeit noch alles ändert. 
Herzlichen Glückwunsch, Andreas!

40 Jahre beim DRK

Glückwunsch, Heike Hirte

35 Jahre DRK

Glückwunsch,  
Andreas Husemann 
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Helfer der DRK-Bereitschaft Kreis Uel­
zen und des DRK Kreisverbands Lüne­
burg können sich jetzt Sanitäter nen­
nen.

Uelzen. 15 Helfer haben hochmotiviert 
130 Ausbildungsstunden absolviert, sie-
ben Ausbilder haben in den vergange-
nen Wochen mit den Prüflingen Theorie 
und Praxis gebüffelt – das viele Lernen 
hat sich gelohnt. Unter den kritischen 
Blicken des ärztlichen Leiters Rettungsdienst, 
Theo Fricke, ist die praktische Prüfung abge-
legt und bestanden worden – alle konnten ihre 
Zertifikate ein Empfang nehmen. Sie dürfen sich 
Sanitäter nennen. „Wir freuen uns sehr, dass wir 
nach der langen coronabedingten Zwangspause 
endlich wieder zur Normalität zurückkehren kön-
nen“, sagt Björn Schenkel, Bereitschaftsleiter 
der DRK-Bereitschaft Kreis Uelzen.
Reanimation, Wunden versorgen, Blutdruck und 
Blutzucker messen, Verbände anlegen, Medi-
zinproduktegesetz, Infusionen vorbereiten, der 
Umgang mit Tragen – das sind nur einige der 
Themen mit denen sich die ehrenamtlichen Hel-
fer aus der DRK Bereitschaft Kreis Uelzen und 
dem DRK Kreisverband Lüneburg, auseinander-

setzen mussten. Von Lehrgangsleiter Richard 
Löffke, Coreferentin Gordana Wobig sowie den 
Gastreferenten lernten sie alles Wichtige, was 
ein Bereitschaftsmitglied können muss, um im 
Einsatz kompetente Hilfe leisten zu können. 
Im Rahmen der schriftlichen Prüfung wurde das 
erlernte Wissen abgefragt. Bei der praktischen 
Prüfung mussten die Prüflinge beweisen, dass 
sie die Reanimation beherrschen. Des Weiteren 
musste anhand von Fallbeispielen erkannt wer-
den, ob der Patient chirurgisch oder internistisch 
behandelt werden muss. Unterstützt wurde das 
Prüfungsteam dabei vom Jugendrotkreuz mit der 
Realistischen Unfalldarstellung (RUD). Sie sorg-
ten für realistisch aussehende „Wunden“ der Un-
fallopfer. 

130 Ausbildungsstunden

Prüfung bestanden 

HENNING MÜLLER
BESTATTUNGEN
Erd-, Feuer- und Seebestattungen

29582 Hanstedt I · Dorfplatz 1
Telefon 0 58 22/8 74
mueller-bestattungen@outlook.de

Erledigung sämtlicher Formalitäten.
Wir beraten Sie gern bei eigenen Wünschen
und über Vorsorge.

BESTANDEN
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Das Drachenkind Jolinchen nimmt Kinder, Er­
zieher und Betreuer mit auf eine Entdeckungs­
reise durch die Gesundheit. Im DRK Kinder­
garten Hauptstraße in Ebstorf wurde jetzt der 
Teil „Bewegung“ mit einem bunten Sommer­
fest abgeschlossen

Ebstorf. Das Thema „Gesundheit“ sollte für Kin-
der möglichst früh zum gelebten Alltag gehören, 
am besten schon im Vorschulalter. Dieses Kon-
zept setzt jetzt der DRK Kindergarten Ebstorf 
Hauptstraße um. Unterstützt wird er dabei durch 
das neue AOK-Programm „JolinchenKids“, das 
aber nicht nur dem Nachwuchs, sondern auch 
den Erzieherinnen zu Gute kommen soll. Die El-
tern als wichtigste Bezugspersonen sind eben-
falls mit eingebunden.

Mit einem bunten Sommerfest und einer Som-
merolympiade wurde jetzt der Teil „Bewegung“ 
abgeschlossen. „Eltern und Kinder haben sich 
gegenseitig unterstützt und motiviert, um die 

einzelnen Aufgaben 
besonders gut zu ma-
chen“, sagt Natalie 
Peretzke-Pannwitz, 
die Leiterin der Ein-
richtung.

Mit Jolinchen 
durch den Fit­
mach-Dschungel
„Im Kita-Alter werden 
positive Gesundheits-
einstellungen und 
-verhaltensweisen an-
gelegt, auf denen das 
ganze spätere Leben 

aufbaut“, so die gemeinsame Überzeugung von 
Natalie Peretzke-Pannwitz und Doris Beckmann, 
Präventionsberaterin der AOK. 40 Kinder werden 
in der Einrichtung betreut. Gesunde Ernährung 
und vielseitige Bewegung bekommen sie von 
der Drachenkind-Figur „Jolinchen“ in Form einer 
Entdeckungsreise vermittelt. 
Die Eltern spielen bei „JolinchenKids“ ebenso 
eine wichtige Rolle: Als Vorbilder für die Kinder 
in Sachen gesunder Lebensführung können sie 
die Aktivitäten mitgestalten. Unterstützung erfah-
ren sie unter anderem durch regelmäßige Eltern-
aktionen und Newsletter.

Gesunde Lebenswelt für alle

Mit Jolinchen „unterwegs“

• Abschiedshalle im Hause 
• kompetente Beratung  
• Erd-, Feuer-, Baum- und  
 Seebestattungen  
• Bestattungsvorsorge 

Raum und Zeit  
für den persönlichen 
Abschied

Schnellenmarkt 6  l  29525 Uelzen 
Tel. 0581.  7 31 72    

www.bestattungshaus-kaiser.de

Alle Geschicklichkeitsspiele
mussten von Eltern und Kindern
gemeinsam gemacht werden.
Nur mit Teamwork gings 
zum Ziel!

Natalie Peretzke-Pannwitz, Leiterin der Einrichtung 
(von links), Jolinchen und Präventionsberaterin 
Doris Beckmann, AOK, freuen sich, das Teil 1 a
abgeschlossen ist.
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Ein Geburtstagslied klingt über den Spiel­
platz des DRK-Kindergartens „Spatzennest“ 
in Wriedel. Die Eule hat Geburtstag - nur wo ist 
sie? Die Kinder begeben sich auf eine aben­
teuerliche Suche!

Wriedel. Laut tönt es über den Spielplatz 
der DRK-Kindertagesstätte „Spatzennest“ in 
Wriedel. „Happy birthday to you“. Doch für wen 
und warum singen sie auf dem Spielplatz? Sie 
sagen für Frau Eule, nur: wo war Frau Eule nur?

Mit dem Hasen Hoppel und dem Igel Bürste 
machten sie sich auf den Weg zu einer 
spannenden Abenteuertour. Denn die beiden 
brauchten dringend die Unterstützung der Kinder 
um Frau Eule zu finden.

Nicht nur Eulen haben scharfe Augen
Das freche Wildschwein musste überlistet werden, 
das mopst sich nämlich gerne die Vorräte von den 
beiden; Schluchten überwunden, Äpfel gepflückt, 
auf schmalen Pfaden gewandert, der Fluss 
überquert, Steine aus dem Fluss gezogen, Mücken 
bekämpft, auf wilden Pferden geritten, einen Berg 
hinabgerollt werden. Trotz aller Anstrengungen 
konnte Frau Eule nicht gefunden wurden. Doch 
plötzlich, was flattert da? Die scharfen Augen 
der Kinder entdeckten Frau Eule in einem Baum!  

Jetzt konnte es losgehen, „Happy Birthday to 
you…“ Frau Eule hatte Geburtstag und bekam 
ihr Ständchen. Und weil die Kinder so fleißig 
geholfen, bekamen sie von Hoppel und Bürste 
eine Urkunde überreicht, denn so ganz nebenbei 
haben sie ihr Mini-Sportabzeichen geschafft!

Mit Hase und Igel unterwegs

Spielerisch zum Sportabzeichen

BAUTISCHLEREI  – MEISTERBETRIEB 

Fenster • Türen • Treppen • Innenausbau • Rollläden

Fensterprofi für Neubau & Sanierung!

Tel. 05805/800 · www.tischlerei-mueller-stoecken.de E-Mail: kh-innenausbau@gmx.de
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Mit einem Sommerfest hat die DRK-Kinder­
tagesstätte Oberförsterei in in Ebstorf eine 
kleine Einweihung gefeiert. Bereits seit einem 
Jahr werden dort täglich 40 Kinder betreut.

Ebstorf. Lange haben alle gewartet – jetzt hat 
die DRK-Kindertagestätte Oberförsterei in Ebs-
torf ein Sommerfest gefeiert. Fröhliche Kinder, 
fröhliche Erzieherinnen, fröhliche Eltern und 
Großeltern sowie schönes Wetter. An diesem 
Tag passte alles zusammen, um in gemütlicher 
Runde zusammenzusitzen. Die Eltern hatten für 
ein großes Büfett gesorgt, die Erzieherinnen hat-
ten mit den Kindern eine fröhliche Gesangsauf-
führung „Das Sommerfest auf der Wiese“ einstu-
diert. Diese wurde mit großem Beifall belohnt.

Auf gute Nachbarschaft
Auch der DRK-Ortsverein Ebstorf durfte an die-
sem Tag mit dabei sein. Als unmittelbarer Nach-
bar hatte die Erste Vorsitzende Petra Schlech-

ter auch ein Präsent für die Einrichtung dabei. 
Drei Dreiräder, zum Spielen für innen und außen, 
überreichte sie Eveline Wojtysiak, der Leiterin 
der Ebstorfer Einrichtung. 
In der DRK-Kita Oberförsterei in Ebstorf werden 
seit dem vergangenen Jahr 25 Kindergarten- 
und 15 Krippenkinder betreut. Das historische 
Gebäude wurde saniert, restauriert und anschlie-
ßend liebevoll eingerichtet, so dass sich die Klei-
nen dort wohlfühlen können.

Betreuung in historischem Gemäuer

Kindertagesstätte Oberförsterei  
betreut 40 Kinder

Liebevoll geschmückte Spielgeräte.

Eveline Wojtysiak (links) und Petra Schlechter.
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Am 1. Juli 2022 feierte der Kindergarten sein 
50jähriges Bestehen. Kinder, Eltern, aktive und 
ehemalige Mitarbeiter sowie Holdenstedts Bür­
germeister und der DRK-Vorstandsvorsitzende 
kamen zu einer bunter Feier zusammen. 

Uelzen. Nein, es war kein Aprilscherz, als am 1. 
April 1972 der Kindergarten Holdenstedt gegrün-
det worden ist. In den ersten Jahren wurden in 
zwei Kindergartengruppen jeweils 25 Kinder, von 
jeweils einer Erzieherin und einem Auszubilden-
den umsorgt. 
Nachdem vor einigen Jahren die Betreuung auf 
Kinder unter drei Jahren ausgeweitet worden ist, 
sind heute elf Angestellte und eine Auszubildende 
in der Holdenstedter Einrichtung tätig. Sie betreu-
en 65 Kinder und bereiten sie auf den Start in das 
Schulleben vor. „Von damals bis heute hat sich 
sehr viel verändert“, sagt die Leiterin der Einrich-
tung, Christiane Agt, seit 2010 Leiterin der Ein-

richtung. Mit den beständig steigenden Ansprü-
chen an eine Einrichtung sind die Räumlichkeiten 
um eine Krippengruppe angepasst und erweitert 
worden, sowie ein Bewegungsflur zur freien Ver-
fügung der Kinder.
Sehr schnell hat sich das Team auf den Weg ge-
macht, das Profil Kindergarten als Ort des ge-
sunden Aufwachsens, für die Einrichtung zu er-
arbeiten. „Unser Ziel war es, den Ort Kita und die 
pädagogische Arbeit auf die Kinder abzustimmen, 
mit allem was sie benötigen um ihre Stärken zu 
stärken,“ beschreibt Christiane Agt. Im Zuge die-
ser Weiterentwicklung sei das gesamte Team in 
eine Langzeitfortbildung zum Thema Partizipation 
eingestiegen.
Seit 2015 ist Partizipation ein Schwerpunkt der pä-
dagogischen Arbeit in der Kita, die Kinder sollen 
und dürfen mitdenken, mitreden, mitplanen, mit-
entscheiden, mitgestalten und mitverantworten, 
denn ohne Beteiligung geht es nicht. „Es versteht 
sich für uns von selbst, dass dieses nicht ohne die 
Kinderrechte und ein Beschwerdeverfahren für 
Kinder geht“, berichtet Agt. Durch ihren Standort 
verfügt die Kita über viele gute Vernetzungen, al-
les was im Ort geboten wird, steht der Einrichtung 
über verschiedene Zusammenarbeitsmöglichkei-
ten zur Verfügung. „Das ist hier schon sehr be-
sonders“, freut sich die Leiterin der Einrichtung.

Kindergarten Holdenstedt feiert Geburtstag

50 Jahre und kein bisschen leise

uelzener Ferienwelt GmbH & co. KG
Ringstraße 4 • 29525 Uelzen
Tel.: 0581 971 850
www.guenstige-reisen.de
www.kreuzfahrten-reisebuero.de
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Erleben Sie Konzerte, Musicals,  
Theater, Oper, Klassik, Kabarett & Comedy!
WIR haben (fast) alle Eintrittskarten für SIE!
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UELZENER 
FERIENWELT2

Heizung • Lüftung
Sanitär • Solar • Kundendienst
Salzwedeler Straße 30 B • OT Gr. Liedern
29525 Uelzen – Gr. Liedern •  (05 81) 4 23 95

Das Kita-Team beim Sommerfest 2022.
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Gesunde Ernährung, Heilsame Kräuter, Wasser, 
Bewegung, Lebensordnung sind die fünf 
Säulen nach Sebastian Kneipp. Sie standen 
im Mittelpunkt der Aktionen und Projekten im 
DRK-Kneipp-Kindergarten Eimke. 

Eimke. Endlich geht es wieder los mit vielen 
bunten Aktionen und Projekten im DRK-Kneipp-
Kindergarten Eimke. Nach der langen Zeit 
mit Corona, mehreren Lockdowns und vielen 
Einschränkungen, konnte endlich wieder das 
Konzept des Kindergartens ausgelebt werden.
Dieser basiert grundsätzlich auf den fünf Säulen

	 Gesunde Ernährung
	 Heilsame Kräuter
	 Wasser
	 Bewegung
	 Lebensordnung

nach Sebastian Kneipp.
Mit großer Begeisterung fanden in jeder Woche 
tolle Aktionen zu jeder Säule statt. Den Start 
machte Thema Ernährung. Diese wird im 
Kindergarten sehr groß geschrieben und ist 
bei den Kindern immer sehr beliebt. Es wurde 
zusammen eingekauft, Brot gebacken, Müsliriegel 
selber hergestellt und – das Wichtigste – natürlich 
alles zusammen probiert.
In der Kräuterwoche wurde es duftend schön. 
Gemeinsam wurde ein Duftspray für schlechte 
Träume, Gänseblümchenhonig, Tee und 
Kräuterbutter hergestellt. Neue Kräuter und 
Pflanzen haben alle auf einem Kräuterspaziergang 
kennengelernt. Ganz schön spannend, was es so 
zu entdecken gibt!
Auf die Plätze, fertig, los! Hoppel und Bürste waren 
in der Bewegungswoche zu Gast. Die beiden 
waren mit auf dem Außengelände unterwegs. Viel 
Bewegung und Spaß spielten dabei eine große 

Rolle. Natürlich durften auch Yoga-Einheiten, das 
Schwungtuch und ein langer Spaziergang zur 
Gerdau nicht fehlen in dieser Woche.
Das wichtigste und bekannteste Element ist 
natürlich das Wasser. Jeden Tag wurde eine 
Anwendung ausgewählt und diese zusammen 
erlebt. Es gab das Wassertreten wie ein Storch, 
das Armbad, Barfußlaufen, Armguss und als 
Abschluss wurde sogar eine tolle Knetseife 
hergestellt. So macht das Händewaschen noch 
viel mehr Spaß!
In der letzten Woche war das Thema Lebensord-
nung an oberster Stelle. Lebensordnung, was ist 
das denn? In der Einrichtung sind Rituale, Ge-
burtstag und Ausflüge sehr wichtig für die innere 
Zufriedenheit. Ein Kind wurde zuhause besucht, 
es wurde ein Geburtstag erlebt und täglich ein 
sehr schöner Morgenkreis gestaltet.
Alle hoffen sehr, dass jetzt wieder regelmäßig 
Projekte geplant und durchgeführt werden 
können, denn die Begeisterung bei allen ist groß!

Projektwoche begeistert

Kräuter, Düfte, Bewegung, Yoga

Die Yoga-Einheiten machten den Kindern 
besonderen Spaß.
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Auf Wiedersehen, ihr fabelhaften Wesen! 
Im Juli ging eine bezaubernde Zeit voller 
Feen, Elfen, Drachen, Trollen und anderen 
Phantasiefiguren für die Kids der DRK-Kita 
in Groß Liedern zu Ende. Danke nochmals an  

die Elfenwerkstatt Elphame – ihr habt den 
Kindern mit eurer einzigartigen Art und Weise 
unvergessliche Erinnerungen geschenkt! 
Kommt gut in eurem Zauberwald-Zuhause an 
und besucht und bald wieder!

Groß Liedern. „Kannst Du mit diesen kleinen 
Ohren hören?“ „Du wächst in einem Kindergar-
ten?“ Erstaunte Elfen mit großen spitzen Ohren 
treffen auf ebenfalls erstaunte Kinder, die sie mit 
großen Augen anschauen. Denn damit hatten 
die Kinder des DRK-Bewegungskindergartens 
Groß Liedern nicht gerechnet: Bei einem Spa-
ziergang treffen sie auf Elfen – eigentlich sind 
sie klitzeklein und unsichtbar, aber durch einen 
Zaubertrank, den sie ausversehen getrunken 
haben, sind sie plötzlich groß und für alle sicht-
bar geworden. 
Die Elfen verstehen nicht alles, was in der Men-

schenwelt passiert. Zum Glück haben sie ja die 
Kinder getroffen, die sie mit ihrer Welt bekannt 
machen. 
Und damit auch die Kinder ein wenig von der 
Welt der Elfen kennenlernen, verbringen alle 
zusammen eine fabelhafte Zeit und lernen sich 
kennen. „Sind das Deine echten Haare“, „War-
um bist du lila“ – viele Fragen prasseln auf die 
Elfen ein. Und damit sie auf alle eine Antwort 
bekommen, machen sich Kinder und Elfen ge-
meinsam auf den Weg in den Kindergarten – 
viele fabelhafte Erlebnisse warten auf Elfen und 
Kinder.

Fabelhafte Wesen

Mit Zaubertrank in die Welt  
der Menschen
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„Geheimnisvolles Erdreich - die Welt unter unseren Füßen“

Forscher unterwegs
Inspiriert vom „Tag der kleinen Forscher“ fei­
ern die Kinder des DRK-Kindergarten Wieren 
ein spannendes Forscherfest unter dem Mot­
to: „Geheimnisvolles Erdreich - die Welt unter 
unseren Füßen“. Die Kinder können an acht 
unterschiedlichen Stationen einen Blick in, 
auf und unter die Erde zu werfen. Mit Begeiste­
rung stellen sie fest: „Im Erdreich ist mächtig 
viel los“.

Wieren. Schon bei der Ankunft am Morgen ist 
die die Spannung bei Kindern, Eltern und päda-
gogischen Fachkräften groß. Denn schon in den 
frühen Morgenstunden, sind die verschiedenen 
Stationen auf dem Außengelände aufgebaut 
worden. 
Bei einem stärkenden Frühstücksbüfett stimmen 
die pädagogischen Fachkräfte die Kinder auf das 
vielfältige Forscherfest ein.

Viel los im Erdreich
Und dann heißt es: „Nichts wie los“. Mit einer per-
sönlichen Stempelkarte marschieren die Kinder 
von Station zu Station. Unter anderem erfühlen 

sie an einem Barfußpfad die unterschiedlichen 
Begebenheiten von Bodenmaterialien und su-
chen auf einer Entdeckertour vielfältige Farben 
für das Naturbingo. An der Ausgrabungsstelle 
für Dinosaurierknochen beginnen die Kinder mit 
Pinseln ausgerüstet ihre Arbeit. Wie bei echten 
paläontologischen Ausgrabungen müssen sie 
vorsichtig arbeiten, damit die Knochen nicht zer-
stört werden.

Auszeichnung für Superforscher
Als alle Forscherstationen besucht sind, treffen 
die Kinder zu einer Siegerehrung ein. Als Super-
forscher ausgezeichnet stellen Kinder, Fachkräf-
te und auch Eltern begeistert klar, das war ein 
richtiges Fest!

Blutspender können bei jeder Blutspende online vorab einen Termin reservieren: 
www.blutspende-leben.de/termine

Montag, 26. September, 15.30 bis 19.30 Uhr
Suderburg, Ostfalia Hochschule, Herbert-Meyer-Straße 7

Freitag, 30. September, 15.30 bis 19.30 Uhr
Wrestedt, DRK-Kita, Am Sportzentrum 2a

Sonntag, 2. Oktober, 11 bis 14.30 Uhr:
Himbergen, Sporthalle, Göhrdestraße 1

Dienstag, 4. Oktober, 15 bis 20 Uhr
Uelzen, DRK-Mehrgenerationenzentrum, Ripdorfer 
Str. 21

Mittwoch, 12. Oktober, 16 bis 20 Uhr:
Altenmedingen, Kirchstraße 3

Dienstag, 1. November, 15 bis 20 Uhr:
Uelzen, DRK-Mehrgenerationenzentrum, Ripdorfer Str. 21

Blutspendetermine in Stadt und Landkreis Uelzen

Dienstag, 20. September, 15 Uhr:
Mitgliederversammlung Ortsverein Ebstorf  

im DRK-Haus

Forschen mit allen Sinnen – tasten und fühlen.

Ausgabe 4/2022:
Redaktionsschluss: 26. November 
Erscheinungstag: 10. Dezember
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Ehrungen überreicht

Gemütlicher Nachmittag
Stadensen. Anlässlich der Ehrungen der lang-
jährigen Mitglieder der DRK-Ortsgemeinschaft  
Nettelkamp-Bad Bodenteich, begrüßte die Vor-
sitzende Gabriele Ravens die geladenen Gäste 
im Sommerbad Stadensen.

Es wurden die Ehrungen für die Jahre  
2020, 2021 und 2022 übergeben. 
25-jährige Mitgliedschaft:
Rosemarie Hinrichs, Gudrun Kretzschmar, Helga 
Bergemann, Irma Behn, Stephanie Brucherseifer, 
Waltraud Heubach, Renate Klingebiel, Sieglinde 
Techmann, Ingrid Martens, Heike Struck, Gisela 
Heine, Elke Tobola, Else Schulz, Jörg Harms.

40-jährige Mitgliedschaft:
Marieanne Guetschow, Heinrich Martens, Jutta 
Littek, Hermann Schütze, Irmgard Fricke, Erika 
Heitsch, Lilli Lehmker, Friedhilde Schoop, Elvira 
Zahrte, Gundula Lindemann, Anni Schulenburg, 
Annegret Suhrmüller, Annegret Fuchs.

50-jährige Mitgliedschaft:
Dieter Schulz, Hartmut Schubert, Claudia Lind-
ner, Angela Hillmer, Annerose Moritz, Dr. Horst 
Michael Hintze.

60-jährige Mitgliedschaft:
Ingrid Tipp, Marianne Burmester

70- und 75-jährige Mitgliedschaft:
Elisabeth Schulz, Brigitte Besenthal (70 Jahre), 
Erika Sauer (75).

Es bleibt zu hoffen, dass so nette Zusammen-
künfte in der Zukunft wieder öfter stattfinden 
können.

Als eine besondere Wertschätzung ihrer Arbeit 
lädt der Landrat alljährlich Ehrenamtliche zu 
einem Treffen ein. Mit dabei auch der Ortsverein 
Altenmedingen. „Wir nutzen die Gelegenheit 
gerne, um mit anderen ins Gespräch zu 
kommen“, sagt die Vorsitzende Annegret Frech.
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Aus dem Ortsverein  
Altenmedingen

Der Ortsverein Altenmedingen war zu Gast 
beim Landrat.

Die DRK-Ortsgemeinschaft Nettelkamp-
Bad Bodenteich ehrte ihre langjährigen Mitglieder.
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Beitrittserklärung zur Fördermitgliedschaft (keine Spende)

Name	 Vorname 

Geburtsdatum

Straße

Postleitzahl	 Wohnort

Telefon	 E-Mail

Ich trete dem Deutschen Roten Kreuz als förderndes Mitglied bei.

Mein Mitgliedsbeitrag beträgt jährlich:

— 30,00 €	 ......... €   
Bitte ankreuzen	 gern auch einen höheren Beitrag,
	 (bitte eintragen)

Ort, Datum	 Unterschrift

SEPA-Lastschriftmandat
Hiermit ermächtige ich den DRK-Kreisverband Uelzen e. V. bis auf Widerruf, den oben genannten Förder-
beitrag mittels Lastschrift von meinem Konto einzuziehen.
Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des 
belasteten Betrages verlangen. Es gelten die dabei mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 

Bei Geldinstitut

|___|___|___|___|___|___|___|___|___|___|___|___|___|___|___|___|___|___|___|___|___|___|� 
IBAN

|___|___|___|___|___|___|___|___|___|___|___|�  
BIC

Ort, Datum	 Unterschrift

Datenschutzhinweis: Vorstehende Daten werden nur im Rahmen der Erforderlichkeit von Abrechnung und Betreuung Ihrer Mit-
gliedschaft von uns selbst oder durch einen Vertragspartner erfasst bzw. verarbeitet. Eine Weitergabe an Dritte außerhalb des 
Deutschen Roten Kreuzes zu Werbezwecken o. ä. erfolgt nicht. 

Ripdorfer Str. 21 • 29525 Uelzen
Telefon: 0581 9032125

E-Mail: kreisverband@drk-uelzen.de

                                                                                Deutsches Rotes 
Kreuz

  
Kreisverband Uelzen e. V.

    Beitrittserklärung

     ________________________________________________
     Name                                                                     Vorname 

     ______________
         Geburtsdatum

     ________________________________________________
        Straße

     |__|__|__|__|__|___________________________________
     Postleitzahl                                  Wohnort

Ich trete dem Deutschen Roten Kreuz als förderndes Mitglied
bei und bin bereit, die Mitgliedschaft wenigstens zwei Jahre lang
aufrechtzuerhalten.

Ich werde einen Jahresbeitrag von

                 30,00 €                                     …………€   zahlen.
       Bitte ankreuzen                                      gern auch einen höheren Beitrag,

                                                                                                                        (bitte eintragen)                                        

_____________________                 _________________________
Ort, Datum                                                                 Unterschrift

     Einzugsermächtigung:

Wenn Sie uns helfen wollen, Verwaltungsarbeit einzusparen, dann
erteilen Sie uns bitte diese Lastschriftvollmacht:  
Ich ermächtige das Deutsche Rote Kreuz auf Widerruf, meinen           
Mitgliedsbeitrag jährlich mittels Lastschrift von meinem Konto einzuziehen 
(bitte kein Sparkonto angeben).

     ________________________________________________________________
Bei Geldinstitut

|___|___|___|___|___|___|___|___|___|___| ___|___|___|___|___|___|___|___|___|___|___|___|
     IBAN    
           
     |___|___|___|___|___|___|___|___|___|___|___|                                                

     BIC   

____________________ _________________________
    Ort, Datum                                                        Unterschrift

  


